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44 Dritte Dekl . Gr . Form . gen . mascul . F§. 16 . 17 .

chiſchen Genitiv auf us, indem die Lateiniſche Deklination onis nicht

ſo gewoͤhnlich iſt , Didus , eacſius , Sapplius Dativus und Aeeuſa⸗
tiv endigen ſich auf o, neben den Lateiniſchen ons und onem .

2. Im Aecuſatib haben die Griech . Woͤrter zuweilen a ſtatt
em , z. B. hebdomada von hebdomas , die Woche , Pana , aethera ,
Lacedaemona , Babylona .

3. Den Vocativus Singul . bilden die Griechiſchen nomina

auf s durch Abwerfung dieſes Conſonanten und haben dieſelbe Form
auch im Lateiniſchen ; alſo z. B. Daphni , Thai , Tiphy , Orpheu ,
Perseu . Die Woͤrter auf as, Gen. antis , haben Griechiſch im Voka⸗
tiv die Endung & und &. Nur dieſe letztere iſt in dem Gebrauche
der Lateiner , z. B. Ktla , Calcha .

4. Im Genitivus Plur . haben nut wenige Woͤrter und nur
als Buͤchertitel die Griechiſche Endung 5u ( 5 ) , als metamorpho -
seön , epigrammatõn .

5. Der Griechiſche Aceuſativus Plur . auf äs iſt in Nominibus

propriis nicht ſelten , z. Macedonas .

17

Genus der Woͤrter nach der dritten Dekli —

nation . Masculina .

Masgculina ſinb die Woͤrter , welche ſich endigen auf

o , or , os und er , und diejenigen auf es , welche im

Genitiv um eine Sylbe wachſen ( d . h. beſonders auf
es , itis ; ) z. B. Sermo , error , sudor , flos , mos , ven -

ter , stipes .

Ausnahmen auf 9. Leminins ſind , die ſich
endigen auf do , g0 und io , z. B. consuetudo , imago ,
grando , legio , contio , natio u. ſ. f. ferner caro . Doch
bleiben masculina : auf do, auf 80 , die Woͤrter cardo

und ordo , auch die ſeltenen udo ( Filzſchuh ) und ende

oder cudon , ( ein Helm von Fellen ; ) ligo , margo und

harpago , und von den Woͤrtern auf 10 alle , welche nicht
Bezeichnungen von Begriffen , ſondern Nahmen koͤrperli—
cher Dinge ſind , d. h. die Woͤrter pugio , scipio , se -

Ptentrio , titio und unio , in der Bedeutung Perle , fer⸗



— ́ — ——

§. 17 . Dritte Deklination . genus masculinum . 45

ner mehrere Thiernahmen , als curculio , papilio , scor -

pio , stellio , vespertilio , nebſt einigen anderen ſeltneren .

uin Ausnahmen auf . Neutrà ſind die Woͤrter

8
ador , aequor , cor und marmor . Daß arbor ( der

Baum, ) ein Femininum iſt , folgt aus den allgemei⸗
nen Regeln .

Ausnahmen auf os . Feminina ſind cos , dos ,

und das Griech . eößs. Neutra ſind ös , ossis , und ös , oris .

Ausnahmen auf er . Von den Woͤrtern auf er

ſind faſt die Mehrzahl gen . neutrius : naͤhmlich cada -

ver , iter , spincker , tüber ( Geſchwulſt, ) uber , ver und

verber , ( ſelten im Singularis, ) nebſt den Pflanzennah⸗

nbus men cicer , laser , papaver , piper , siler , siser , suber

und zingiber . Tüber ( mit kurzem u) eine Art Pfirſch⸗

baum , iſt in dieſer Bedeutung ( des Baumes ) gen . fe -

minini , die Frucht aber wird masc . generis gebraucht .
4 Ausnahmen auf es mit wachſendem Geni —

tiv . Generis ſuminini ſind auf es , Gen . itis : mer -

ges ; auf es , Stis : Sseges und teges ; auf es , ödis :

55 merces ; auf es , ẽtis : quies mit ſeinen Compoſitis in -

3 quies und requies . Ferner iſt oompes , welches aber

auf „ 7
nicht im Nominativus Sing . und beſonders nur im Plu⸗

2 ralis ( compbdes ) vorkommt , generis feminini . Aes ,

aeris , iſt ein Neutrum ; ales und quadrupes ſind ei⸗

ſch gentlich Adjectiba und gen . communis , als Subſtantiva

5.‚ werden ſie aber meiſt gen . leminini gebraucht .

W05
9 V. R. Erſte Hauptregel .

Brauch ' maͤnnlich o, or , os , ecr

Und ess , das der Sylben mehr .

45 Ausnahmen .
lucht 1. Auf 0.

Die Wörter auf do , go , i0

Sind Feminina , auch cäro

1 fo Und écho braucht man eben ſo .
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Aber maͤnnlich harpago ,
Ordo , cardo , scipio ,
Stellio , septentrio ,
Margo , ligo , pugio ,
Titio , papilio ,
Unio , curculio ,

Endlich vespertilio .
Caro , carnis , das Fleiſch . Margo , der Rand .
Echo , echũs , das Echo, der Wie⸗ Ligo , die Hacke.
derhall. Pugio , der Dolch .
Harpägo , önis , der Enterhaken . Titio , ein Feuerbrand .
Ordo , die Ordnung . Papilio , der Schmetterling .
Cardo , die Thuͤrangel . Unio , die Perle .
Scipio , der Stab . Curculio , der Wiebel , ein Korn⸗
Stellio , die Eidechſe . wurm .
Septentrio , die ſieben Sterne am Vespertilio , die Fledermaus .

Nordpol , daher Mitternacht Him⸗
melsgegend . )

2. Auf or .

Neutra giebt es vier auf or ,
Marmor , aequor , ador , cor .

Feminini generis
Iſt bloß arbor , arböris .

Marmor , der Marmor . Ador , öris , der Spelt .
Aequor , die Flaͤche, das Meer . Cor , cordis , das Herz .
3. Auf os .

Feminina ſind auf os

Dieſe drei : cos , dos , eös ;

Doch ös , der Mund , und ös , das Bein ,
Muͤſſen immer Neutra ſein .

Cos , cotis , der Wetzſtein . Eos ( Iche , Jods, ) die Morgenröͤthe .
Dos , dotis , die Mitgift . Os, ossis , Knochen , Bein .
4. Auf er .

Neutra giebt es viel auf er :

Ver , cadaver , iter , tuber ,
Cicer , piper , siser , uber ,

Lingiber , papaver , suber ,

Vn
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Acer , siler , verber , spinther ,

Doch commune braucht man linter .

Ver , der Fruͤhling. Uber , das Euter , die Bruſt .
Cadaver , der Leichnam . Zingiber , der Ingwer .
Iter , itinéris , der Weg. Papaver , der Mohn .
Tuber , die Geſchwulſt , und die Suber , der Korkbaum .

Morchel , in beiderlei Bedeu. ⸗ Acer , der Ahornbaum .
tungen neutr . Siler , die Bachweide .

Cicer , die Kichererbſe . Verber , gew. verbera , Schlaͤge.
Piper , der Pfeffer . Spinther , eine Spange .
Siser , die Mohrruͤbe. Linter , der Kahn .
5. Auf es , die im Genit . um eine Sylbe wachſen .

Von ungleichſylbigen in es

Iſt eins ein Neutrum , naͤhmlich aes ,

Doch Feminina requies ,
Und quies , merces , merges , teges

Nebſt compes , inquies , und seges .
Aes, aeris , das Erz. Merges , Itis , die Garbe .
Quies , ᷣtis, Teges , Etis , die Decke.
Requies , ᷑tis, 7Ruhe. Compes , ͤdis, die Fußfeſſel.
Inquies , ͤtis, Unruhe . Seges , ͤtis, die Saat .
Merces , èdis , der Lohn.

§. 18 .

Genus der Woͤrter nach der dritten Dekli —

nation . Feminina .

Femininà ſind die Woͤrter, welche ſich endigen auf
as , is, ys , aus und x, ferner auf es , welches nicht im Ge —
nitibus eine Sylbe mehr bekommt , und auf s mit vor⸗

hergehendem Conſonanten , z. B. die Woͤrter auetoritas ,

navis , clilamys , laus , ( außerdem nur noch Frauus, )
paæ , radiæ , aræ , nubes , pars , mors , hiems .

Ausnahmen auf 468. Masculinum iſt as , Gen .

assis , nebſt ſeinen Theilen und Compositis , auch anderer

Endungen , und die Griechiſchen Woͤrter, welche im Ge⸗
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